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100 Sportler fahren in acht Tagen 1.500 Kilometer von Dänemark nach Frankreich
VON ALEXANDER BREMICKER

UND JUSTUS KRAHNEFELD

¥ Lübbecke. Verwunderung
machte sich jetzt breit, als rund
100 Renradfahrer über die
B 239 durch Lübbecke in Rich-
tung Bielefeld fuhren. Es han-
delte sich um des dänische
Radteam Hjørring, das aus der
gleichnamigen Heimatstadt im
Norden Dänemarks aufgebro-
chen war, um in acht Tagen
Paris zu erreichen.

Die Stadt, aus der die Sport-
ler kommen ist von der Größe
der Einwohnerzahl vergleich-
bar mit Lübbecke. Die Renn-
radfahrer werden von einem 22-
köpfigen Team unterstützt. Sie
Transportieren das Gepäck und

organisieren die Hotelüber-
nachtungen. Außerdem eskor-
tieren sie die Rennradfahrer auf
den Straßen, um die Sicherheit
zu gewährleisten. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits schon
seit April 2014.

Gestartet sind die Sportler am
25. Juli in Hjørring. Ziel ist es,
innerhalb von acht Tagen Paris
zu erreichen. Rund 1.500 Ki-
lometer müssen in neun Etap-
pen zurückgelegt werden. Die
vierte Etappe von Bremerhaven
nach Bielefeld führte sie auch
durch Lübbecke.

Der Großteil der Strecke ver-
läuft durch Deutschland und
Dänemark. Doch um Paris zu
erreichen, geht es über Belgien
nach Frankreich. Nach der An-
kunft am Abend in Bielefeld

hatten die Radfahrer eine Ta-
gesetappe von rund 210 Kilo-
metern hinter sich.

Doch warum die weite Tour
in nur acht Tagen nach Paris?
Es gehe nicht nur um den sport-

lichen Aspekt, sondern auch um
den sozialen Gedanken, so die
Dänen. Man wolle damit kul-
turelle, soziale und sportliche
Engagements in der Stadt
Hjørring unterstützen.

Viele Jugendliche würden
sich heutzutage zu wenig be-
wegen. In Zusammenarbeit mit
der Hjørring Gemeinde, Rotary
und dem Cykle Clubben
Hjørring habe die Mannschaft
das Radteam Hjørring Youth
(THY) gegründet. Diesem Ju-
gendteam wurden Räder und
Ausrüstung zur Verfügung ge-
stellt. Und nur wer es schafft,
seit dem 1. Januar 3.500 Kilo-
meter im Training zu fahren,
durfte das Team nach Paris be-
gleiten.

Nun brach das Team, das
durch viele Sponsoren unter-
stützt wird, zum nächsten Etap-
penziel Richtung Wuppertal
auf. Das erste Mal ging es schon
2013 mit dem Renrad nach Pa-
ris.

¥ Fahrradfahren macht
nicht nur Spaß, es hält auch
fit. Wer in einer Stunde et-
wa zehn Kilometer schafft
und 50 Kilogramm wiegt,
verbraucht um die 160 Ka-
lorien. 270 Kalorien sind es
sogar, wenn der Fahrer auf
bis zu 20 Kilometer pro
Stunde kommt. Wer mehr
wiegt, verbraucht mehr. Ei-

ne 90 Kilogramm schwere
Person kann bei der schnel-
leren Variante sogar um die
534 Kalorien verbrennen.
Durch das Fahrradfahren
wird nicht nur Fett ver-
brannt. Auch die Muskeln
werden aufgebaut und die
Kondition trainiert – und all
das in einer sanften Vari-
ante für die Gelenke. (mkp)

Auf der insgesamt 1.500 Kilometer langen Strecke, die acht Tage dauert, legten die rund 100 Rennradfahrer jetzt in der vierten Etappe 210 Kilometer von Bre-
merhaven nach Bielefeld zurück. FOTO: JUSTUS KRAHNEFELD

¥ Lübbecke (nw). Der Arbeits-
kreis „E-Mobilität“ im Müh-
lenkreis bietet erstmals in Lüb-
becke einen kostenlosen und
praxisorientierten zweiteiligen
Einführungskurs zu Elektro-
fahrrädern an. Der Kurs richtet
sich insbesondere an Senioren,
die sich mit diesem Thema bis-
her noch nicht intensiv befas-
sen konnten, nun aber einen
tiefen Einblick in diese Materie
erhalten möchten.

In diesem Kurs wird neben
der Vorstellung der unter-
schiedlichen Fahrradtypen und
Antriebsarten auch die korrek-
te und sichere Handhabung
dieser Fahrräder behandelt. Der
richtige Umgang beim Nutzen
eines Elektrorades soll helfen,
Unfälle zu vermeiden. An Pra-
xisbeispielen wird erklärt, wel-
che Hauptursachen zu Unfäl-
len führen – dies ist das Haupt-
thema des ersten Kursteils, der
etwa eine Stunde dauert. Der
zweite Teil des Kurses wird als
Praxisteil angeboten, in dem die
Teilnehmer unter fachkundiger
Aufsicht ihre ersten eigenen Er-
fahrungen auf Elektrofahrrä-
dern sammeln können.

Der erste Kursteil findet am
Freitag, 24. Juli, um 15 Uhr im
Veranstaltungsraum der Olde-
meierGmbHinNettelstedtstatt,
Ravensberger Straße 61. Auf-
grund der für diese Veranstal-
tung begrenzten Teilnehmer-
zahl wird um eine telefonische
Anmeldung unter (0 57 41) 23
56 11 gebeten.

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen
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Wasserreise machte am Moorhus Station

¥ Lübbecke-Gehlenbeck (nw).
Mit dem Sonnenschein hat es
nicht so ganz geklappt: Am Na-
bu-Besucherzentrum Moorhus
in Gehlenbeck fanden sich
trotzdem viele wetterfeste Be-
sucher ein, die sich die Was-
serreise ins Moor nicht entge-
hen lassen wollten. Die Veran-
staltung, die im Rahmen des
diesjährigen LandArt-Festivals
stattfand, widmete sich ganz
dem Thema Wasser.

Die Regentropfen, die zeit-
weise vom Himmel herabfie-
len, passten infolgedessen sogar
ins Programm. Es kommt eben
immer auf den Blickwinkel an.

Das Ensemble des Augen-
blick-Theaters Herford begeis-
terte sein Publikum mit ein-
drucksvoll umgesetzten Was-
serbildern und, dank Wasser-
schlauch, einigen „spritzigen“
Szenen.

Die mit in das Schauspiel
einbezogenen Zuschauer waren
begeistert und spendeten reich-
lich Applaus. Die Tänzerinnen
um Valentina Knappe setzten
dem Bühnenprogramm dann
noch das i-Tüpfelchen auf. Mit
fließenden Bewegungen wurde
unter anderem die Kraft des
Wassers dargestellt, aber auch
die Folgen von Wasserknapp-
heit und Dürre.

Im „Backstage-Bereich“ hin-
term Moorhus gab es jede Men-
ge Mitmach-Aktionen. Vor al-
lem die kleinen Gäste hatten
Spaß an den Moormatsch-Kü-

beln, durch die man barfuß
schreiten konnte.

Hilfe erbat sich die Moor-
hexe bei der Suche nach ihrem
Silberschlüsselchen, den sie in
ihren mit Moorwasser gefüll-
ten Kupferkessel hatte fallen
lassen und nicht wiederfinden
konnte.

Außerdem wurden Holz-
schiffchen und „schwimmende
Nussschalen“ gebaut, Seesterne
und Schildkröten in Gips ge-
gossen, Hai- und Walfische ge-
malt.

Im Moorhus wurde Kaffee
und Kuchen serviert, und die
Besucher konnten ihre Assozi-
ationen zum Thema Wasser auf
Papierfische schreiben und an
eine Stellwand kleben.

Das Fazit der befragten Gäs-
te fiel durchweg positiv aus. Ein
Dank gebührt den ehrenamt-
lichen Mitarbeitern des Nabu
sowie den Leuten des Aktions-
komitees zur Rettung der
Weißstörche im Kreis Minden-
Lübbecke und des Gewässer-
entwicklungsprojekts Weser-
Werre-Else, die bis zum Ende
der Veranstaltung an ihren In-
foständen am Moorhus die
Stellung hielten, so die Orga-
nisatoren.

Das Augenblick-Theater (Foto oben) faszi-
nierte die Besucher. Kinder liebten die Moormatsch-Küche (unten).

Holzschiffchen und
schwimmende

Nussschalen

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444

(05741) 40 00 30

(05741) 40 00 40
(05741) 40 00 50
(05741) 40 00 66

luebbecke@nw.de

Frank Hartmann (fha) (05741) 40 00 51
Kirsten Tirre (tir) (05741) 40 00 53
Hans Kracht (hak) (05741) 40 00 52
Sandra Spieker (sap) (05741) 40 00 44

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Freibad Gehlenbeck, Busfahr-
plan Mo.-Fr.: Blasheimer Markt
13.04, ZOB 13.08, Sieken-
kampstr. B 65 13.12, Sander
13.15, Freibad 13.17. – Freibad
18.00, Sander 18.02, Sieken-
kampstr. B 65 18.05, ZOB 18.09,
Blasheimer Marktplatz 18.13 ––,
13.00 bis 20.00.
Sauna, 15.30 bis 23.00, Sauna
im Hallenbad, Bohlenstraße 25,
Tel. 96 81.

Bücherei Gehlenbeck Grund-
schule, 9.00 bis 11.00, 18.00 bis
20.00, Bleichstr. 51, Tel. 69 98.
Mediothek, 11.00 bis 18.00, Am
Markt 3, Tel. 29 83 07.

Orientierungslauf, acht bis
neun Jahre: 15.00 bis 16.30 / ab
zehn Jahren: 16.30 bis 18.00,
Waldsportplatz, oberhalb vom
Wittekind-Gymnasium.
Nistkastenbau, ab acht Jahren,
9.30 bis 12.30, Moorschutzhof,
Westerbruchweg, Nettelstedt.
Theaterwerkstattt: Märchen-
haft anders, ab acht Jahren, 9.30
bis 12.30, Altes Amtsgericht.

Walking-Treff, 9.30, Sport-
platz am Wittekind Gymnasi-
um.

Gesprächskreis Anonyme Al-
koholiker, Treffen, 19.30, Die
Brücke, Kapitelstr. 9, Tel. 23 03
56.

Taizé-Gebet, 18.00, Andreas-
Gemeindehaus, Am Markt.

Wochenmarkt Lübbecke, 8.00
bis 13.00.

Bauausschuss, 17.00, Rathaus
Lübbecke, Sitzungssaal, Kreis-
hausstr. 4, Tel. 2 76 -0.

Hebammensprechstunde, 6.
Obergeschoss, Anmeldung (0
5741) 35 22 20, 15.00 bis 17.00,
Krankenhaus, Virchowstr. 65,

Tel. 3 50.

Offene Tür, 15.00 bis 19.00, Ju-
gendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.

Haus & Grund, Sprechstunde,
Informationen (0 57 41) 23 62
82, 9.00 bis 12.00, 13.00 bis
17.00, Bürgerhaus Altes Amts-
gericht, Gerichtsstr. 5.
Kontaktzentrum Diakonische
Stiftung Wittekindshof, 9.00
bis 12.00, 18.00 bis 20.00, Am
Markt 20, Tel. 2 40 96 47.
Nähtreff, 10.00 bis 12.30,
Mehrgenerationenhaus Lübbe-
cke, Garnisonsring 30, Tel. 2 36
20 10.
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Lübbecke, Kontakt:
Tel. 6 10 59 und 29 63 18, E-
mail: jdoeding@beit.de, 19.30,
Gemeindehaus Gehlenbeck,
Mühlenstr. 5.

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,
7.30 bis 13.30, Rathaus Lüb-
becke, Kreishausstr. 4, Tel. 2 76
-0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 2 76 -4 11
/4.
Tierheim, 14.00 bis 17.00, Zur
rauhen Horst 21, Tel. 74 72.
Besucherzentrum Moorhus,
14.00 bis 18.00, Frotheimer Str.
57a, Gehlenbeck.

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de.
Aesculap-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Lübbecker Str. 110, Löh-
ne, Mennighüffen, Tel. (05732)
7 35 04.
Rats-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Breslauer Str. 5, Espelkamp, Tel.
(05772) 37 90.
Wiehen-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Griepshop 1, Hille, Rot-
henuffeln, Tel. (05734) 74 94.
Linden-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Lindenstraße 31, Bad Essen.

Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.


